
Bezngspreis

für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger gerſelnug 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
ein monatlich 1 ohne
Beſtellnugen werden von allen Reichs

poſtauſtalten augenommen

Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Haus Paulus in Halle

ernſprechverbind ſt Berlin Leipzig Magdeburg cBernivrewhverbin ung geh Nr 176

r 77
Die Aufhebung der Kampfzölle

ie freiſinnige Volkspartei hatte den Antrag geſtellt undwo wirr Leſung des Reichshaushalts bei der Poſition für

den Reichskanzler alsbald diejenigen Maßregeln außer Kraft
u ſetzen die nur durch den Zollkrieg zwiſchen Rußland undeläſchland veranlaßt worden ſeien An ſich hatte der Antrag

ohne Zweifel ſeine gute Berechtigung denn es liegt auf der
Hand daß Kampfzölle nur unter der Vorausſetzung des Kampfes
begründet ſind Zwiſchen Deutſchland und Rußland aber beſteht
ſoweit die Regierungen in Betracht kommen kein wirthſchaft
licher Kampf mehr Es iſt ein volles Einvernehmen hergeſtellt
und daher ſind die lediglich auf dem Kampfverhältniß beruhenden
Maßnahmen hinfällig geworden Jhre formelle Anfhebung
wäre zeitgemäß Man kann auch nicht behaupten daß es nun
leichgiltig ſei ob die Kampfzölle in acht Tagen oder in ſünf

ochen beſeitigt werden denn auch in dieſen ünf Wochen ſind
noch zahlreiche Lieferungen nach Rußland zu erfüllen Es iſt
für die Gewerbetreibenden keineswegs gleichgiltig ob ſie die
außerordentlich hohen Kampfzölle oder nur die einfachen Zölle
des Tarifs von 1891 zu entrichten haben es iſt auch nicht

leichgiltig ob hente bereits die Zuverſicht in das Zuſtande
ommen des Handelsvertrages durch die Aufhebung der Kampf

zölle ſoweit gefeſtigt wird um Geſchäftsabſchlüſſe für eine
ſpätere Zeit ſchon jetzt zu ermöglichen Es kaun für Getreide
händler vielleicht noch bedenklich erſcheinen Abſchlüſſe auf Ende
März zu machen da man nicht mit Sicherheit weiß zu welchem
Zolle dieſe Lieferungen dann in Deutſchland eingeführt würden
Wenn dagegen jetzt die Kampfzölle aufgehoben werden ſo weiß
man allgemein daß die Regierung auf die unverzügliche An
nahme des Handelsvertrages im Reichstage rechnet oder aber
entſchloſſen iſt wie ſich freilich von ſelbſt verſteht ſofort mit
ganzer Kraft bei Neuwahlen für die Annahme des Vertrages
zu ſorgen

Konnte mithin der freiſinnige Antrag nicht von vornherein
als verfehlt erſcheinen ſo mußte dennoch die Frage auftauchen
ob nicht die Bevollmächtigten beider Reiche bereits bei den
langwierigen Verhandlungen die ſie gepflogen haben auch die
Frage erörterten inwieweit ſich eine Aufhebung der Kampf
zölle noch vor dem Jnkrafttreten des Handelsvertrages empfehle
War in der That wie wahrſcheinlich iſt dieſe Frage bereits
erörtert und verneint worden ſo konnte es für die Regierung
nicht mehr angenehm ſein dennoch zur Einleitung neuer Ver
handlungen über die alsbaldige Aufhebung der Kampfzölle auf
gefordert zu werden Je kleiner überdies der zeitliche Zwiſchen
raum zwiſchen einem ſolchen Beſchluſſe des Reichstages und
der Annahme des Handelsvertrages geweſen wäre um ſo
unerheblicher müßten die wirthſchaftlichen Vortheile der Maß
nahme erſcheinen Neuerdings ſind auch taktiſche Bedenken
gegen den Antrag geltend gemacht worden Man hat ein
gewendet die Debatte über den Vertrag werde durch dieſes
Vorſpiel verzettelt das Intereſſe werde getheilt die Oppoſition
gegen den Vertrag aber könne leicht aus der Verhandlung
Nutzen ziehen wenn ſich keine Einmüthigkeit bei der Mehrheit
über die Annahme des Antrages erzielen ließe Hier hat man
gegen den Antrag Bedenken aus taktiſchen dort aus partei
politiſchen Gründen an anderen Stellen wiederum glaubt
man der Diplomatie nicht ins Handwerk pfuſchen zu ſollen
Parlamentariſche Diplomaten aber meinten überdies daß ihre
Abſtimmung über die Kampfzölle in keiner Weiſe für die Ab
ſtimmung über den Handelsvertrag maßgebend ſein ſolle So
erregte deun der Antrag an manchen Stellen Unbehagen und
da wir heute bereits Mitte Februar haben bis zur Annahme

des Vertrages aber mindeſtens noch vierzehn Tage vergehen
werden ferner der Handelsvertrag ſpäteſtens am 20 März in
Kraft treten ſoll vielleicht aber ſchon in der erſten Märzwoche
im Reichsgeſetzblatte erſcheint ſo iſt es nur richtig geweſen
daß die Freiſinnige Volkspartei auf die Durchberathung des
Antrages verzichtet und ihn zurückgezogen hat

Die Kampfzölle werden eine traurige Erinnerung an einen
wirthſchaftlichen Konflikt zwiſchen den beiden Kaiſerreichen
bilden und t ein Beweismittel von der Bedenklichkeit
derartiger Waffen im Völkerleben Genützt hat der Zollkriegkeinem der beiden Staaten wohl aber hat er mannigfachen

weſentlichen Schaden geſchaffen ie deutſche Induſtrie iſt
ſchwer heimgeſucht worden noch ſchwerer aber die ruſſiſche
Landwirthſchaft und der ruſſiſche Handel die bei der Fort
dauer des Zollkrieges einer verheerenden Kataſtrophe zugetrieben
wären Die Agrarier ſind ſo kurzſichtig daß ſie nicht einmal
begreifen können wie der Zollkrieg mit ſammt den Kampfzöllen
auf Getreide die Kornpreiſe ſtatt ſie zu ſteigern thatſächlich

r hat weil den Preis nicht ausſchließlich der
Differentialzoll beſtimmen kann ſondern allein der Zuſtand
des Weltmarktes auf den wieder die unnatürliche Steigerung
des Angebots ruſſiſchen Getreides Einfluß üben mußte Wenn
die Agrarier die Thatſache unbefangen prüften dann würden
ſie vielleicht zu der Ueberzengung kommen daß die Beſeitigung
des Zollkrieges auf die Dauer gegenüber den heutigen Preiſen
für Getreide jedenfalls für ſie eine Beſſerung herbeiführen
müßte Indeſſen es lohnt der Mühe nicht mehr heute den
Großgrundbeſitzern dieſe durch beredte Ziffern zu erhärtende
Wahrheit vorzutragen denn ſie haben Augen und ſehen nicht
und Ohren die nicht hören wollen
e en
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Berlin 13 Febr Der Kaiſer machte heute morgen mit der
Kaiſerin eine gemeinſchaftliche Fahrt durch den Thiergarten er
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abends bis 128 Uhr nachts anweſend war Nach Aufhebung der
Tafel wurden Gruppen gebildet und der Kaiſer zog ſich mit
einem Theile der Geſellſchaft in eine beſondere Gruppe zurück
Hier wurden verſchiedene Themata angeſchlagen auch Politik
berührt Der Kaiſer trug ſeine Anſicht über die Jdee vor ein
allgemeines Kanalnetz über ganz Deutſchland auszu
dehnen ſtützte dieſelbe mit ſtatiſtiſchen Angaben und leilete für
die Zukunft aus der Verwirklichung dieſer Jdee die Berechtigung
her die Staffeltarife entbehrlich zu machen Jn dieſem
Zuſammenhange wurden Gründe und Gegengründe bezüglich der
Aufhebung der Staffeltarife vorgetragen

Zum deutſch ruſſiſchen Handelsvertrag
Als eine gewiſſe Unterlage für Wahrſcheinlichkeit

berechnungen über das Schickſal des ruſſiſchen
Handelsvertrages im Reichstage muß immer die ent
ſcheidende Abſtimmung über den rumäniſchen Handels
vertrag gelten Dieſer Vertrag wurde bekanntlich mit
24 Stimmen Mehrheit 189 gegen 165 angenommen Dafür
ſtimmten geſchloſſen die freiſinnig demokratiſchen Gruppen die
Polen und Sozialdemokraten 34 Nationalliberale 45 Centrums
mitglieder und Welfen 6 Mitglieder der Reichspartei und
einige Fraktionsloſe Gegen den Vertrag ſtimmten geſchloſſen
die Konſervativen und Antiſemiten 18 Mitgkieder der Reichs
partei 13 Nationalliberale 49 Centrumsmitglieder darunter
ſämmtliche Bayern und einzelne Fraktionsloſe Jm großen
Ganzen wird man annehmen müſſen daß die Gegner und
Freunde des rumäniſchen auch ſolche des ruſſiſchen Handels
vertrages ſein werden Kleine Verſchiebungen in der Ab
ſtimmuüng einzelner Abgeordneten dürften nicht entſcheidend ins
Gewicht fallen Es iſt eher anzunehmen daß von den Gegnern
des rumäniſchen Handelsvertrages eine größere Anzahl nach
ſorgfältiger Abwägung der gewichtigen in Betracht kommenden
Geſichtspunkte ſich jetzt zur Zuſtimmung entſchließt als um
gekehrt Wir möchten dies bei den Konſervativen und nament
lich bei der Reichspartei noch keineswegs für ausgeſchloſſen
halten auch bei den ſchleſiſchen Centrumsmitgliedern nicht
Auch die zuſtändigen Vertretungen der Landwirthſchaft ſind
keineswegs überall mit dem ſchroffen Auftreten des Bundes
der Landwirthe einverſtandén Auf dem neulichen Frankfurter

hat ein hervorragender Vertreter der rheiniſchen
andwirthſchaft Oekonomierath Herſtatt Marsdorf bei Köln

erklärt der Rheinpreußiſche Landwirthſchaftliche Verein der
22,000 Mitglieder zählt habe ſich für den ruſſiſchen Handels
vertrag ausgeſprochen die weſtpreußiſchen Landwirthe wünſchten
ein Zuſammengehen mit der Jnduſtrie das im beiderſeitigen
Intereſſe liege und ſtänden dem Bund der Landwirthe nicht
ſonderlich günſtig gegenüber Das Centrum mag ſich wieder
in zwei annähernd gleiche Theile ſpalten zu der Aunahme daß
dieſe Partei eine erheblich größere Anzahl von Gegnern des
ruſſiſchen als des rumäniſchen Vertrages ſtellen würde liegt
keinerlei Grund vor Aus alledem ergiebt ſich wenn nicht
ganz unvorhergeſehene Wendungen eintreten daß der ruſſiſche
Vertrag alle Ausſicht hat durchzudringen

Die Denkſchrift zum deutſch ruſſiſchen Handelsvertrage
welche wie wir bereits erwähnten dem Bundesrathe zugegangen
iſt führt wahre Keulenſchläge gegen die unhaltbaren Be
hauptungen der Agrarier So führt die Denkſchrift zum Be
weiſe wie ſehr die Leiſtungsfähigkeit der Getreide
produktionsländer in der Verſorgung des deutſchen
Marktes an Stelle Rußlands während der letzten Jahre
zugenommen hat eine Ueberſicht der Getreideeinfuhr der letzten
drei Jahre nach der Reichsſtatiſtik auf aus der hier nur wieder
gegeben werden mag daß der Weizenimport aus den Vereinigten
Staaten 1890 7,7 Proz 1893 44,7 Proz aus der Türkei
mit Bulgarien 1891 0,39 Proz 1893 3,04 Proz aus Ru

mänien 1891 4,73 Proz 1893 20,41 Proz aus Argentinien
1891 1,36 Proz 1893 21,52 Proz der Geſammteinfuhr aus
machte Wenn nun bemerkt die Denkſchrift dazu danach die
Einfuhr Deutſchlands in den wichtigſten unter den Vertrags

fallenden Artikeln in denen außer Rußland noch einetarida anderer Länder lieferungsfähig iſt von dieſen in größtem

Umfange gedeckt wird ſo hat ſchon gegenwärtig vor Einräumung
der Meiſtbegünſtigung an Rußland die deutſche Landwirthſchaft
gegenüber dem ausländiſchen Mitbewerb nur mit dem Zollſchutze
des deutſchen Vertragstarifs zu rechnen und die Sätze des
letzteren ſind ſchon jetzt auch für die thatſächlichen Zolleinnahmen
des Reiches in der Hauptſache maßgebend Die in dieſer Hin
ſicht hervorgetretenen Bedenken gegen eine Einräumung des
deutſchen Vertragstarifs an Rußland können daher nicht als
zutreffend erachtet werden Mit dieſem Nachweiſe wird der
agrariſchen Oppoſition jede Berechtigung entzogen

Die Kundgebungen für den ſag Weg mehren ſtch in
zwiſchen ganz außerordentlich ſodaß wir nur von den bedeut
ſamſten Notiz nehmen können Sehr impoſant wird ſich un
zweifelhaft die auf nächſten Sonntag von 200 der erſten
deutſchen Firmen nach Berlin einberufene Verſammlung
geſtalten denn wie uns mitgetheilt wird zählen die bei dem
vorbereitenden Komitee täglich einlaufenden Zuſtimmungs
erklärungen bereits nach Tauſenden

Zur Frage der Staffeltarife
Es ſcheint als ob eine Entſcheidung in dieſer Frage doch

noch nicht getroffen wäre denn die bekanntlich mit Finanz
miniſter Miquel in Beziehung ſtehenden Berl Pol Nachr
laſſen ſich heute wie folgt vernehmen Erwägungen ſchweben
über die Staffeltarife längſt Die Landwirthſchaft und Mühlen
induſtrie der preußiſchen Weſt und Mittelprovinzen drängen
auf die Aufhebung und ebenſo ſind von einer Reihe von
Bundesſtaaten Verhandlungen über die wirthſchaftlichen Wir
kungen der Staffeltarife und die aus deren Ergebniß zu
ziehenden Schlußfolgerungen m Die Verhandlungen
mit Bayern ſind im Gange dorgen Donnerstag werden
die bayeriſchen Kommiſſare wieder in Berlin eintreffen
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ſächlichen Materialien die Verhandlungen weiter ge W

Ab
werden Am 21 Februar ſollen die Verhandlungen
Heſſen Baden und Württemberg beginnen
geordnetenhauſe iſt durch den Antrag Dr Eckel s die Auf
hebung der Staffeltarife angeregt es geht aber eine ſtarke
Gegenſtrömung dahin die Regierung aufzufordern die
Beſchlußfaſſung bis nach der Entſcheidung über den deutſ
ruſſiſchen Handelsvertrag auszuſetzen Man ſieht alſo daß es
an Auregungen zur Erwägung der Frage der Staffeltarife
nicht gefehlt hat aber ſchon die Angabe über den Stand der
Verhandlungen mit den anderen Bundesſtaaten läßt erkennen
daß ein Beſchluß weder in der einen noch in der
anderen Richtung gefaßt iſt Jn der That ſind die
Erwägungen über die Frage der Staffeltarife für Getreide
und Mühlenfabrikate noch nicht endgiltig abgeſchloſſen Die
Meldungen einzelner Blätter daß eine Beſchlußfaſſung ſeitens
des preußiſchen Staatsminiſterinms erfolgt ſei entbehren des
halb der thatſächlichen Begründung Jm Anſchluß hieran
meint daſſelbe Organ daß ein Kronrath auf Donnerstag
wohl nicht einberufen ſein dürfte

Die konſervative Fraktion des Abgeordnetenhauſes
bringt in der That einen Antrag ein die Staatsregierung
möge die Entſcheidung über die Staffelt arife bis zur Be
ſchlußfaſſung über den ruſſiſchen Handelsvertrag ausſetzen

Endlich läßt ſich die Fraukf Ztg aus Berlin folgendes
melden Jn parlamentariſchen Kreiſen glaubt man daß der
Eiſenbahnminiſter Thie len die Aufhebung der Staffeltarife
zum Anlaß ſeiner De miſſion nehmen wird

Reform des Militär Strafbprozeſſes
Der am Mittwoch auf der Tagesordnung des Reichstages

befindlich geweſene Antrag Rickert betreffend die Vorl
des Entwurfes einer Militär Strafprozeßordnun
noch nicht zur Berathung gelangt Wie indeſſen die Nat
Lib Korr hört wird die Militärverwaltung die smal zu
den Zielen des Antrages eine entgegenkommende
Haltung einnehmen Dieſe Kunde wird man auf allenSeiten mit Freude vernehmen denn der jetzige MilitärStraf
prozeß iſt ein nahezu unerträglicher Uebelſtand

Die Thronfolge Ord nung in Braunſchweig
Es ſcheint wieder einmal das Wort ſich bewahrheiten

ſollen daß wo Rauch geweſen auch etwas Feuer ſich bef
Der auch von uns wiedergegebenen Behauptung der Nat

tg ronfolgefrage gar nichts geſchehen ſei
tritt die Braunſchw Landesztg mit folgender ganz beſtimmter
Darlegung entgegen

Die Nat Ztg dementirt mit ihrer Verſicherung daß nichts
geſchehen iſt was zu ſolchen Gerüchten hätte veranlaſſen können
entſchieden zu viel Wie in der Regel bei derlei auf halbamt
lichen Auskünften bernhenden Verſicherungen kommt es auch
hier beſonders auf den Wortlaut derſelben an Amtlich iſt
wie wir ſelbſt auf Grund hinreichender Kenntniß der Dinge
baben hervorheben können allerdings nichts geſchehen und
wird auch in der Folge nichts geſchehen Man hat nur durch
private Perſonen auf Umwegen dem Herzog von
Cumberland zu bedenken gegeben daß wenn er ſeinem Hauſe
die Thronfolge erhalten wolle von ihm der erſte Schritt
ausgehen müſſe und daß ihm zum letzten male die
Gelegenheit geboten ſein werde dieſe Angelegenheit
im Sinne der Jntereſſen ſeines Hauſes zu regeln Wenn unn
nach der Verſicherung der Nat Ztg nichts geſcheben iſt ſa
beweiſt dies nur daß der Herzog von Cumberland ſich bis i
nicht dazu hat entſchließen können dieſen Wink der ihmwohlmeinender Abſicht ertheilt wurde zu benutzen So und
nicht anders ſteht die Sache

Aus der Freiſinnigen Partei
In Stralſund wird nächſten Sonntag eine Verſammlung

liberaler Vertrauensmänner des Bezirkes ſtattfinden
8 dem Zwecke eine Organiſation der ſämmtlichen liberalen
Elemente ohne Rückſicht auf die Zugehörigkeit zu der Frei
ſinnigen Volkspartei und der Freiſ Vereinigung ins Leben zu
rufen Die dortigen Liberalen gehen von der r
aus daß eine Spaltung der Partei gleichbedeutend ſein
mit der Ohnmacht den Gegnern gegenüber Nach Schluß der
Delegirten Verſammlung wird eine öffentliche Verſammlung
ſtattfinden in der auch Reſolutionen für den Handel
mit Rußland und die Aufrechterhaltung der Goldwährung in
Vorſchlag gebracht werden Jn dieſer Verſammlung hat der
Reichstagsabg Dr Pachnicke den Vortrag übernommen

Verſchiedene Mittheilungen
Die Steuerkommiſſion des Reichstages hat in ihren

letzten drei Sitzungen die Beſteuerung der Aktien Renten
und Schuldverſchreibungen in zweiter Leſung berathen
Dabei ſind an den Beſchlüſſen erſter Leſung einige nicht uner
hebliche Aenderungen vorgenommen worden Die bedeutendſte iß
die daß der Stempel auf ausländiſche Renten und Schu
ſchreibungen welcher in der erſten Leſung gegen die Regierungs
vorlage von 6 auf 8 vom Tauſend erhöht worden war auf 6herabgemindert worden iſt Bekanntlich enthält dieſer Saß der
Regierungsvorlage ſchon das Dreifache des bisher geltenden
Satzes Staatsſekretär v Poſadowsky erklärte daß man im
Schoße der verbündeten Regierungen nach erneuter gewiſſenhafter
Prüfung zu der Ueberzeugung gekommen ſei daß ein Hinaus
gehen über 6 vom Tauſend das finanzielle Ergebniß der Vorlage
auf das Empfindlichſte ſchädigen würde Die große Mehrheit der
Kommiſſion nahm infolgedeſſen von der Anſchauung ausgehenddaß der finanzielle Effekt bei dieſem Geſetze ja do die Lersr

ſache ſei den Satz der Regierungsvorlage an Eine weitere
jedoch gegen den Widerſpruch der Regierung zuſtande 27777

r inlän
degierungsvorlage mit 2 vora

Aenderung geht dahin daß die Schuldverſchreibungen
diſchen Kommunen ſtatt nach der
Tauſend nur mit 1 vom Tauſend beſtenert werden ſollen



der erſten Leſung war dieſer Antrag mit Stimmengleichheit ab
clehnt worden Am Mittwoch machte Staatsſekretär GrafKoſadowslo auf den nicht unerheblichen finanziellen Ausfall auf

merkſam und von verſchiedenen Seiten würde hervorgehoben
daß der Antrag den Korporationen ländlicher und ſtädliſcher
Grundbeſitzer gegenüber deren Schuldverſchreibungen mit 2 vom
Tauſend beſtenert werden vielfach Ungleichheit und Ungerechtig
keit ſchaffen würde Der Antrag wurde indeß mit 12 gegen 10Stimmen angenommen Der Beſchluß erſter Leſung t wel
chem ausländiſche Effekten ſchon dann ſteuerpflichtig ſein ſollen
wenn ſie im Jnulande beſeſſen nicht erſt dann wenn ſie im Jn
lande ausgehändigt werden iſt wieder aufgehoben dagegen die
Vorſchrift neu hinzugefügt worden daß es der Ausbändigung
ausländiſcher Wertihpapiere im Jnilande gleichgegchtet wird wenn
ſolche Werthpapiere welche durch ein im Auslande abgeſchloſſenes
Geſchäft von einem zur Zeit des Geſchäftsabſchluſſes im Jn ande
wohnhaften Kontrahenten angeſchafft ſind dieſem aus dem Aus
lande überſandt oder von ihm oder einem Vertreter ans dem
Auslande abgeholt werden Die Befreinngen von dem Akten
ſtempel ſind dahin erweitert worden daß die Aktien ſolcher
Aktiengeſellſchaften welche nach der Entſcheidung des Bundes
rathes gemeinnützigen Zwecken dienen und deren Veranſtaltungen
für die minder begüterten Volksklaſſen beſtimmt ſind von dem
Siempel befreit ſein ſollen Ausgeſetzt iſt allein noch geblieben
die Entſcheidung über die Behandlung der Genußſcheine Die
Kommiſſion ſetzt Donnerstag ihre Arbeit fort und man hofft die
Berathung des Theiles der gemeinhin als Börſenſteuer be
zeichnet wird noch in dieſer Woche zum Abſchluß zu bringen
Alsdann ſoll ſofort der Berichterſtatter ernannt werden und es
iſt nicht ausgeſchloſſen daß wenn die Debatten über Quittungs
Frachtbrief und Checkſtempel eine längere Zeit in Anſpruch
nehmen ſollten der Bericht über die Börſenſteuer vorher geſon
dert an das Plenum gebracht wird

Ein Parteitag der Freiſinnigen Volkspartei für
die Provinz Brandenburg wird in Berlin demnächſt ab
gehalten werden und zwar wahrſcheinlich am Sonntag den
4 März

Sonntagsruhe der Staatsminiſter Seit Graf
Eulenburg Miniſterpräſident iſt ſo wird offiziös geſchrieben
werden Staatsminiſterſitzungen im Gegenſatz zu früher niemals
an Sonntkagen abgehalten

Bekanntlich war Premierlieulenant v Stetten im vorigen
Jahre nach Balinga gezogen wo er den Tod von v Volckamer
eſtſtellte und die feindlichen Barrongo züchtigte Ueber dieſe
pedition ſchreibt wie die Voſſ Ztg mittheilt der nachher an

der Küſte geſtorbene Unteroffizier Bärmann in ſeinem Tage
buch Den 18 März früh ging ein Kommando unter Führung
des Lientenants Häring und mir nach Barrongo um die Ein
wohner für ihre Verbrechen die dieſe an H v Volckamer und
Unteroffizier Scadock verübt hatten zu beſtrafen Wir kamen
nach 11 Uhr vormittags dort an nach einer halben Stunde ſtand
bereits das Dorf in bellen Flammen die Einwohner hatten bei
unſerer Ankunft nichts Gutes ahnend meiſtens das Dorf ver
laſſen denn es wurden von meinen Soldaten die ich führte nur
drei Perſonen ergriffen ein Kerl ein Weib und ein Kind die
ſofort wiedergemacht wurden

München 14 Febr Kammer der Abgeordneten Jn
der heutigen Sitzung wurde die Rückäußerung der Kammer
der Reichs räthe auf den Antrag Wagner welcher die authen
tiſche Jnterpretation des Artikels 138 der bayeriſchen
Militär Strafgerichtsordnung hinſichtlich des Auns
ſchluſſes der Oeffentlichkeit betrifft berathen Ueber
den Beſchluß der Kammer der Reichsräthe an die Regierung die
Bitte zu richten den Kammern in thunlichſter Bälde einen Geſetz
entwurf vorzulegen laut deſſen die Beſtimmungen des Reichs
geſetzes vom 5 April 1888 betreffend die unter Ausſchluß der
Oeffenllichkeit ſtattfindenden Gerichtsverhandlungen auch auf die

Militär Strafgerichtsordnung vom 29 April entſprechende An
wendung finden ſollen ging das Haus zur Tagesordnung über
Jmn Verlaufe der Debatte erklärte der Kriegsminiſter Frhr v Aſch
das Kriegsminiſterinm halte an ſeinem Standpunkte feſt die be
treffende Jnterpretation ſei eine offene Frage deren Entſcheidung
dem jeweiligen Gerichte anheimfalle Dieſe Erwägung werde die
Militärverwaltung dazu führen dem Hauſe einen Geſetzentwurf
vorzulegen welcher im Sinne der Auffaſſung der Kammer der
Reichsräthe abgefaßt ſein werde Juſtizminiſter Frhr v Leonrod
ſprach ſich dahin aus daß bei der Auslegung des betreffenden
Artikels die Anlehnung an das Geſetz vom 5 April 1888 vom
Rechts Standpunkte aus zweifellos möglich ſei

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

4 Sitzung vom 14 Februar
Am Miniſtertiſche Dr Voſſe u a
Präſident Fürſt zu Stolberg theilt mit daß das Präſidium

des Hauſes Sr Majeſtät dem Kaiſer und Könige zum Geburts
tage die ehrerbietigſten Glückwünſche dargebracht habe welche von
Sr Majeſtät huldvoll entgegengenommen ſeien

Das Andenken des verſtorbenen Mitgliedes von der Gröben
wird durch Erheben von den Sitzen geehrt

Es folgt die Wahl von drei Mitgliedern für die ſtatiſtiſche
Central Kommiſſion

Wiedergewählt werden Juſtizrath Prof Hinſchius und Ober
forſtmeiſter von Alvensleben nengewählt wird General
Auditeur Jttenbach

Nächſter Punkt der Tagesordnung iſt die Beralhung und Be
ichlußſaſſung über die geſchäſtliche Behandlung des Geſetzentwurfs

ur Abänderung und Ergänzung der Geſetze vom 25 Mai 1874
etreffend die evangeliſche Kirchengemeinde und Synodal

ordnung vom 10 September 1873 für die Provinzen Preußen
Brandenburg Pommern Poſen Schleſien und Sachſen und vom
3 Juni 1876 betreffend die evangeliſche Kirchenverfaſſung in den
acht älteren Provinzen der Monarchie
Oberbürgermeiſter Struckmann Jch halte es für ſelbſtver

ſtändlich daß der Entwurf einer Kommiſſion überwieſen wird
es wird aber doch gut ſein wenn die erſte und zweite Berathung
im Plenum ſliattfindet was ich hiermit beantrage

Graf Schlieffen iſt der Meinung daß dadurch die Ver
ndlungen ſehr in die Länge gezogen werden Es empfehle

heute ſchon die erſte Berathung des Entwurfs vorzu
nehmen

Graf Klinckowſtröm ſchließt ſich dieſem Vorſchlage an
Präſident Fürſt zu Stolberg hält es für zuläſſig ſofort in

eine Generaldiskuſſion einzutreten
Das Hans iſt damit einverſtanden zu der Generaldebatte

nimmt jedoch niemand das Wort und der Entwurf wird darauf
an eine Kommiſſion von 15 Mitgliedern verwieſen

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sihung Donnerstag 2 Uhr Kleinere Vorlägen
Schluß 22 Uhr

CÄÜÄCnWLonaaa r vCXC0oe a

Ausland
Frankreich Die Jdentität des Urhebers der Ex

ploſion im DTerminus Hotel iſt nunmehr feſtgeſtellt
Derſelbe heißt Emile Henry und iſt am 26 Sept 1872 in
Barcelona von franzöſiſchen Eltern geboren Sein letzter
Aufenthalt war Londoi woſelbſt er der Polizei als
bekannt war Dieſelbe wußte auch daß Henry ſich ſeit dem
18 Jan in Paris auſhalte Jn Paris war er früher bei
einem Bildhauer und ſpäter bei einen Möbelhändler veſchäf

Bei der Vernehmung erklärte er er habe allein ohne

Anarchiſt

tigtCcuoſſen gehandelt Wie der Temps meldet ſoll Emil

gen im Jahre 1888 an der Sorbonne die Baccalaureats
rüfung beſtanden haben

r Ungarn Jn dem zu Prag verhandeltene tn e wurden am Mittwoch endlich die
Strafanträge geſtellt Den Antrag des Staatsanwalts haben

wir bereits in der heutigen nDie Ausſtändigen der Teppichfabrik inzkey in
Maffersdorf haben am Mittwoch unter Verzicht auf die
beſchioſſene Werkſtätten Organiſation die Arbeit wieder auf
genommen und verſprachen gleichzeitig ſich der Agitation für
den 1 Mai zu enthalten die Fabrik nimmt die Arbeiter bis
auf die 24 urſprünglich entlaſſenen wieder an

Weſtafrika Der pariſer Liberté zufolge hätte die fran
zöſiſche Regierung betreffs des zweiten franzöſiſch engliſchen
Zwiſchenfalles an der Grenze von Sierra Leone Jnfor
mationen erhalten nach welchen die Schuld an demſelben ledig
lich den Engländern zufalle welche ein auf franzöſiſchem Terri
torium liegendes Dorf angegriffen hätten Die franzöſiſchen
Milizen hätten die Angreifer zurückgeſchlagen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
P K Roſeg ger arbeitet gegenwärtig an einem größeren

Werke Gegenſtand deſſelben iſt der brutale Kampf zwiſchen der
alten und der neuen Zeit der ſich in einem weltfernen Hoch
gebirgsthale vollzieht Naturleben Altbauernthum Touriſtik
Sommerfriſchweſen Modekurtreiben Jnduſtrie und Sozialdemo
kratie ſin die Stationen die der Held des Romans ein ideal

hat Dorſpfarrer durchlebt und durchringt bis zur Kata
trophe

Gerichtsverhandlungen

Magdeburg 14 Febr Der Arbeiler Franz Montag aus
Atzendorf welcher beim unberechtigten gewerbsmäßigen Jagen
am 8 Juli 1891 abends einen Mordverſuch gegen den Gendarm
Reifenſtahl aus Staßfurt und am 12 Nov 1893 gegen den
Gendarm Nölte zu Glöthe verſucht hatte wurde geſtern vom
hieſigen Schwurgerichte zu 10 Jahren Zuchthaus Ehrverluſt und Poltzeiaufficht verurtheilt

Provinzial Nachrichten
k Merſeburg 14 Febr Stiftungsfeſt Der Bürger

geſangverein beging heute ſein 50te Stiftungsfeſt Ein
Feſtmarſch für Orcheſter von dem gefeierten Vereinsdirigenten
Hrn Kgl Muſikdirektor Karl Schumann leitete die Auf
ſührungen ein deren Mittelpunkt eine weitere Kompoſition des
ſelben bildete Widukind, für Soli Männerchor und Orche
ſter die ſtrebſamen Vereinen zu empfehlen iſt Seine Tochter
Frl Klara Schunmann eine beachtenswerthe Altiſtin trug
durch drei Geſänge weſentlich zur Verherrlichung des Konzertes
bei Der Chor hat ein wohlabgewogenes Stimmenverhältniß
und bethätigte in allen Vorträgen ſorgſamſte ver Den
Schluß des Abends bildete die Operette Der vierjährige Poſten
von Karl Reinecke Dichtung von Th Körner

Tenutſchenthal 14 Febr Konſumverein Jn der am
Sonntag im Saale des Herrn Planert in Ober Teutſchenthal
ſtattgehabten Hauptverſammlung des Konſum Vereins A B
Teutſchenthal E G m b wurde der Geſchäftsbericht vom
1 Jan bis 31 Dez 1893 vorgelegt und erläutert Der Vorſtand
des Vereins konnte auch für das abgelaufene Jahr von zufrieden
ſtellenden Ergebniſſen berichten da der Umſatz um 3000 M ge
ſtiegen und die Höhe von 115,000 M erreichte Die Zahl der
Milglieder iſt von 241 bis auf 254 geſtiegen Die Geſchäfts
antheile betragen 7459 M Die Rücklagen betragen 3062 M Die
Erſparniſſe von dem Waarenverkanf von 115,000 M betragen
14,711 90 wovon die Mitglieder auf jede abgegebene Mark
13 Pfg Dividende zurückgezahlt erhalten Zur Auszahlung ge
langen 14,614 34 das übrige wird den Rücklagen gutgeſchrieben
Die Auszahlung findet nächſten Sonntag im Mennik ſchen Gaſt
hofe in Unter Teutſchenthal ſtatt

S Eisleben 14 Febr Abiturientenprüfung Unter
Vorſitz des Herrn Provinzialſchulraths Dr Troſien wurde
hente die mündliche Prüfung der Abiturienten am hieſigen königl
Gymnaſium beendet Von 6 Abiturienten beſtanden 4

O Quedlinburg 13 Febr Lohnauszahlung an
jugendliche Arbeiter Zwiſchenfall Kämmerei
kaſſe Auf Grund der betr Beſtimmungen der Gewerbeordnung
hatten die Stadtverordneten auf Antrag des Magiſtrats ein
Orisſtatut beſchloſſen in welchem im s 1 beſtimmt war daß der
Lohn für gewerbliche Arbeiter unter 18 Jahren nur an die Eltern
oder Vormünder ausgezahlt werden dürfe s 2 gab dem
Magiſtrat die Befugniß in ſolchen Fällen wo zu befürchten
ſtehe daß die Eltern oder Vormünder den Lohnbetrag ver
ſchwenden oder ihn zum Nachtheile des minderjährigen Arbeiters
verwenden zu geſtatten daß an letzteren wenn er einen darauf
bezüglichen Antrag ſtelle das Geld gezahlt werden dürfe Dieſer
zum Schutze der minderjährigen Arbeiter eingeſchaltete Para
graph war der Anlaß daß der Bezirksausſchuß das ihm vor
gelegte Statut nicht genehmigt hat weil der Paragraph nicht zu
läſſig ſei und im Widerſpruch mit den Beſtimmungen des Ge
ſetzes ſtehe Der Erwartung des Bezirksausſchuſſes daß das
Statut nach Herausnahme des 8 2 wieder zur Genehmigung
vorgelegt werden möchte entſprach die Stadtverordneten
verſammlung nicht ſie beſchloß vielmehr heute da s 2 fallen
gelaſſen werden müſſe auch das ganze Statut fallen zu laſſen

Ein lebhafter Zwiſchenfall wurde heute hervorgerufen
durch die Bemerkung des Rechtsanwalts Herzog daß der
Magiſtrat ſeiner Zeit der Verſammlung nicht reinen Wein ein

eſchenkt habe bezüglich der Unterhandlungen wegen einer BauMch tie Oberbürgermeiſter De Brecht erwiderte er müſſe
es ſich verbitten amtliche Erklärungen in Zweifel zu ziehen
Vorgänge wie die von Herzog behaupteten ſeien hier unmöglich
Wenn der Vorſitzende den Magiſtrat vor ſolchen Behauptungen
nicht ſchützen könne ſo bleibe letzterem nichts anderes übrig als
den Sitzungsſaal zu verlaſſen Rechtsanwalt Herzog blieb bei
ſeiner Behauptung beſtehen Nach dem in der Verſammlung
erſtattelen Bericht hat die Kämmereikaſſe im vergangenen Jahre
einen Betriebs Ueberſchuß von 28,224 M erzielt der hanpt
ſächlich aus dem Mehrergebniß der Gemeindeſteuer herrührt

egnrg 14 Febr Und Frau Von der hieſ Kaiſerl
Oberpoſtdirektion iſt vor kurzem eine Entſcheidung von allgemeinem
Intereſſe gefällt worden Eine gedruckte Nenjahrskarte war vomAbſender dandſchriftlich mit Namen Stand und dem Zuſatze und

Frau verſehen und dann mit einer Dreipfennigmarke frankirt
abgeſandt worden Vom Poſtamte des Empfängers war aber der
Zuſatz und Frau als nicht zuläſſig erklärt worden Auf die
Veſchwerde des Adreſſaten welcher Strafporto er hatte hat
die Kaiſerl Poſtbehörde nun entſchieden daß bei Druckſachen diehandſchriftliche Angabe des Abſenders mit dem Zuſatze und Frau

als zuläſſig anzuſehen iſt

4t Schönuebeck 14 Febr Unglücksfall durch denSturm Am Moniag mittag als der Sturm am heftigſten
war wurde in der Roonſtraße eine Wittwe Schmillinsky
vom Sturm ſo heftig gegen ein Haus geworfen daß ſie eine Ge
hirnerſchätierung erlitt und nach Hauſe gefahren werden mußte
Geſtern iſt die Unglückiiche geſtorben

M Seehanſen Altm 14 Febr Sturmſchäden Bei
dem in den letzien Tagen wüthenden Weſtſturme waren die
Bahnſtrecke nach Oſterburg entlang mehr Tannenbäume quer
über das Schienengleis geſchlendert ſo der Nachmittagszug
oenöthlgt war mehrere male Halt zu machen damit erſt die

der Arendſeer
hauſſeeſtrecke iſt die Verwüſtung eine grauenhafte geweſen das

ganze Planum entlang ſah man die Chanſſee und Waldbänme
oder deren Trümmer zerſtreut umherliegen Jn Neukirchen
ſtürzten zwei große Scheunen auf dem Ebers ſchen und Falk ſchen
Gute ein in der erſteren wurde auch noch die Dreſchmaſchine
demolirt daſſelbe widerfuhr auch der Röſemann ſchen Scheune in
Falkenberg wo eine Dreſchmaſchine und eine Spritze mit zuGrunde gingen Nicht mit Unrecht glaubt man daß die ſo über

eifrig betriebene Abholzung der h die gleichſam
ſonſt als Schutzwehr dienten dieſe Unfälle mit gefördert hat

K Erfurt 14 Febr Vergleich Babhnbof Voretwa zwei Jahren ſtrengte die Neue Erfurter Vorſchuß
bank e gegen die Keuthe ſchen Erben einen Prozeß
an der viel Staub aufwirbelte Das Streitobjekt bezifferte ſich
auf 48,000 M Seit ßer d Mts iſt der Prozeß durch einen
Vergleich aus der Welt c chafft worden Er iſt für die Bank
recht günſtig denn es fallen ihr 34,000 M zu Gleichzeitig
mit der Eröffnung der Thüringer Gewerbe und Jndnſtrie Aus
ſtellung am 1 Mai ſoll der Vorbau des neuen Stagts
r welcher den eigentlichenEingang bildet dem Verkehr übergeben werden

grretee e gus dem Wege geräuxtk wurden J

5 Gerg 14 Febr Telephon Gera Berlin Auf die
Petition der Handelskammer an das Kaiſerliche Reichs Poſtamt
in Berlin wegen direkter Telephonverbindung Geras
mit Berlin iſt die Weiterführung der Fernſprechverbindung
Halle Zeitz bis Gera in Ausſicht geſſellt worden ſo daß
nach Fertigſtellung dieſer Anlage die Fernſprechtheilnehmer hier
mit Halle Leipzig Weißenfels Zeiß in Sprechverkehr treten
können Da Halle mit Berlin bereits lelephoniſch verbunden iſt
das Kaiſerliche Reichs Poſtamt ſich aber die Entſcheidung darüber
ob ſpäter auch der Verkehr mit Berlin zugeſtanden werden könne
vorbehalten hat ſoll nach Fertigſtellung der Verbindung Halle
Gera der direkte Sprechverkehr mit Berlin von neuem nach
geſucht werden

W Gera 14 Febr Früh verdorben Drei jugend
liche angehende Raubmörder im Alter von 12 14 Jahren
ſind in dem Orte Nenärgerniß Pflege Reichenfels durch
die Gendarmerie feſtgenommen worden bevor ſie ihren mit

roßem Raffinement ausgeſonnenen und vorbereiteten Plan ausſheen konnten Die drei Knaben hatten beſchloſſen eine allein

tehende Hausbeſitzerin die ſie ſchon fortgeſetzt beſtohlen
hatten ohne ſich erwiſchen zu laſſen an ihrer eigenen Hausthür
zu erhängen doch ſcheiterte die ruchloſe Abſicht an der Vorſicht
der Frau welche dem Verlangen zu öffnen nicht nachgab

Jena 14 Febr Sturm Ackerbauſchule Arge
Verwüſtungen hat der dieſer Tage wüthende Sturm im Forſte
zu Tautenhain angerichtet über 600 Bäume hat er entwürzelt
Jn Tautenhain hob der Orkan ein Scheunenthor aus den Angeln
wodurch beinahe drei Kinder erſchlagen worden wären Jn
Abtlöbnitz ſind zwei Feldſchennen eingeſtürzt ein aus den
Angeln geriſſener Fenſterladen zertrümmerte in Kamburg ein
Schaufenſter Jn Rodameuſchel wurde der Tanzſaal ab
gedeckt Die groß herzogliche Karl Friedrich Acker
bauſchule in Zwätzen wird im laufenden Winterhalbjahr ſo
ut beſucht daß die vorhandenen Plätze vollſtändig be
etzt ſind und zwei weitere Aufnahmegeſuche abgewieſen werden

mußten Das neue 39 Schuljiahr beginnt am 3 April d J
der Kurſus iſt zweijährig

Sonneberg i Th 13 Febr Brudermord Unter
dem Verdachte des Brudermordes aus Habgier wurde der hie
ſige Einwohner Juſtus Gerhardt verhaftet Bei der Leiche
des Ermordeten fand man ein auf 800 M lautendes Spar
kaſſenbuch und einen Zettel der dies kleine Vermögen dem
Bruder zuſprach falls dem Beſitzer etwas paſſiren ſollte Der
Verhaftete ſtellt die That in Abrede

Vermiſchtes
Haus von Bülotp Ein aus Kairo in Villa Wahnfried an

gekommenes Telegramm bezeichnet Herzſchlag als Urſache des
Todes Hans von Bülow s Bülow s Tochter Jſolde iſt nach
Kairo abgereiſt Die Leiche wird nicht nach Deutſchland
gebracht

Der Künſtler in Aengſten Dieſer Tage erſchien in einem
mainzer Blatte folgendes Jnſerat Forderungen an uns bitte
am 8 Februar 12 1 Uhr in Empfang zu nehmen X
Opernſänger und Frau Auf dieſe Anzeige hin fand ſich eine
nicht kleine Verſammlung von Geſchäftsleuten c ein welche
freudeſtrahlend des Geldes harrten Aber die Enttäuſchung folgte
balb Freunde des Künſtlers hatten ſich einen verſpäteten
Karnevalsſcherz geleiſtet denn der Sänger hatte bei ſeiner
Mittelloſigkeit nicht daran gedacht ſeine Gläubiger welche ihm
nun ſtürmiſch auf den Leib rückten auch noch durch die Zeitung
zu ſich einzuladen

Bei dem Brandunglück in Vautzen von dem wir vor
geſtern berichteten ſind 79 Familien mit insgeſammt 199 Köpfen
obdachlos geworden Nur zwei Familien hatten ihr Mobiliar
verſichert Zur Linderung der Noth hat ſich unter Vorſitz des
Bürgermeiſters Dr Käubler ein Hilfskomitee gebildet das vorerſt
für die Beköſtigung der Nothleidenden ſorgt und den Wohnungs
nachweis vermittelt Als der Brandſtiftung dringend verdächtig
iſt der Beſitzer eines der abgebrannten Häuſer verhaftet worden
Das Unglück hat übrigens die Aufmerkſamkeit auf die eigenthüm
lichen Grundbeſitzverhältniſſe gelenkt in denen die abgebrannten
Häuschen in der alten Mönchskirche ſtanden Die Umfaſſungs
mauern der ſog alten Mönchskirche ſind jedenfalls mit Ge
nehmigung der zent en Herren oder des Domſtiftes dazu be
nutzt worden daß ärmere Leute ſchwalbenneſtartige kleine Ge
bände ſo zu ſagen daran geklebt haben ſo daß nach und nach ein
geſchloſſener Komplex von 18 kleinen Wohngebäuden entſtanden
iſt ohne daß zugleich auch der Grund und Boden auf dem dieſe
Gebäude erbaut ſind in den Beſitz der Jnhaber dieſer Häuſer
übergegangen wäre Einige dieſer Häuschen beſaßen nur einen
re Zugang zu der Straße Es iſt wahrſcheinlich daß an
der Mönchskirche ein Wiederaufbau ausgeſchloſſen iſt

Bei einer Feuersbrunſt in Leobſchütz wurden neun Ge
bäude zerſtört Der Grundbeſitzer Reiſch ſowie zwei Kinder ſind
dabei verbrannt

Selbſtmord Wie der N Fr Pr aus Agram berichtetwird hat Oberarzt Dr Gania in Görz freiwillig ſeinem Leben
ein Ende gemacht Dr Gania war Bräutigam der Tochter des
früheren Bürgermeiſters Ebner einer hervorragenden Schönheit
Die Hochzeit war auf Faſchingſonntag feſtgeſetzt die Wohnung
des jungen Paares bereits gemlethet und eingerichtet kurz alles
ſchien in beſter Ordnung zu ſein Da erklärte am Sonnabend
vor dem Trauungstage der Kaplan er könne die Trauung nicht
vornehmen weil die Erlaubniß des Militärpfarramtes nicht vor
liege Auf telegraphiſche Anfrage nach Agram kam eine ab
lehnende Antwort Gania fuhr daraufhin ſelbſt nach Agram um
die Sache zu betreiben und wollte am Sonntag zur Trauung
wieder zurück ſein Die Hochzeitsgäſte waren verſammelt ſtatt
des Bräutigams kam aber folgendes Telegramm Beſchaffung
der Papiere jetzt unmöglich Ganiag kehrte nicht mehr zurück
eine Woche blieb ſeine Braut ohne Nachricht von ihm bis die
erſchütternde Kunde von ſeinem Selbſtmorde eintraf

Muttermord Jn Montabaur erſtach ein als Raufbold
bekannter 25 jähriger Mann ſeine Mutter mit einem Brotmeſſer
und entfloh dann unter S einiger Kleidungsſtücke ie
Frau hatte einen tiefen Slich in den Rücken erhalten und konnte
dem Arzt zunächſt ihren Sohn als Thäter angeben ſpäter aber
widerrief ſie alle Angaben anſcheinend um den Sohn zu retten
Jnyzwiſchen iſt ſie geſtorben

Grubennnglück Auf der Kleophasgrube Oberſchleſien
iſt durch Plaßen eines Rohres bei der Waſſerhaltungsmaſchim
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die Tieſbanſohle erſoffen Das Waſſer ſtelgt fortwährend und es
in zweifelhaft ob die obere Sohle gereitet werden kaun

Schülerſelbſtmord Jn Mainz hat ſich dieſer Tage wieder
einmal ein mit allen Giücksgütern dieſer Erde ausgeſtatteter
Schüler erſchoſſen Der J7 jährige Schüler des Realgymnaſiums

e m ein Sohn des vor einigen Jahren verſtorbenen
mainzer Großinduſitriellen Möbelfabrikanten und mehrfachen

nete e Siten Re eordneten Freab Der Kncee e e am Montag daß er ſich erſchießen
aber niemand nahm das für ernſt Abends war er

bereits eine Leiche Man kann in dieſem Falle nur annehmen
daß er infolge einer geiſtigen Störung Hand an ſich gelegt hatv Sabſeiess erredt i allen grelſen der Stadt gronee Auf

hen die Mutter des jugendlichen Selbſtmörders die alles für
Lieblingstkind that wird We vrigregg dort wo die

ber Außerha ukareſts dort woPlewnanr r aus der Stadt herausführende Allee über
eht Uegt eine Weinſchenke die hauptſächlich von Soldaten beacht wib Als der Beſiher am Donnerstag abend ſeine Wirth
chaft ſchließen wollte erſchienen plötzlich 13 als Bauern und

erghirten verkleſdete Räuber von denen drei Einlaß und Wein
degedrien während die übrigen ſich anſchickten draußen Wache

halten Der Wirth der ſofort ſab mit wem er es zu thun
tie verweigerte die Bedienung unter dem Vorgeben er wolle

einen Laden ſchließen Jn demſelben Augenblicke aber war er
chon niedergeworfen und geknebelt Das Gleiche geſchah mit
m im Gaſtzimmer anweſenden Burſchen und der im Neben

zimmer ſitzenden Familie des Wirthes Nur einem Mädchen
gelang es aus dem Fenſter zu ſpringen und Hilfe zu holen Einer
von den herbeieilenden Nachbarn wurde erſchoſſen ein anderer
ſchwer verwundet und ein herbeieilender Folisriſer gen ent
waffnet und geknebelt nachdem er noch eben das Nothſignal

egeben Jn der nächſten Kaſerne kaum hundert Schritte enl
rut war der Offizier vom Dienſt abweſend und der Feldwebel

erklärte den Hilfeſuchenden er dürfe keine Truppen ohne Befebl
des Vorgeſetzten forſſchicken Unterdeſſen plünderten die Räuber
wohlgemuth das Haus erbeuteten 2500 Franken und machten ſich
ermuthigt durch das Gelingen zur nahegelegenen Wohnung eines
Prieſters auf Man ſchickte einen Boten hinein der Prieſter
ſolle ſchleunigſt kommen um einem in der Nähe verunglückten
Kinde die Sterbeſakramente zu geben Jn dem Augenblicke aber
als der Geiſtliche heraustrat ſchlug die Horde den wehrloſen
Mann nieder ſtürzte in den Flur und erzwang von ſeiner Frau
das Geſtändniß wo der Gatte ſein Geld aufbewahrt habe
Mittlerweile war die Polizei benachrichtigt worden Der Polizei
präfekt ver ſich gerade auf dem Hofball befand begab ſich vomFele aus in Begieitung zweier Kommiſſare und mehrerer Polizei

dldaten nach dem Thakorte und dann auf die Verfolgung derdis gewordenen Verbrecher Einer wurde gefangen und be

zeichnete den Zufluchtsort der Banditen ein Haus im Südoſten
von Vukareſt Jn der That hatten ſie ſich hierher zurückgezogen
Beim Anblick der Polizei eröffneten die Räuber ein Feuer auf

e die beiden Kommiſſare ſtürzten getroffen nieder einer vonen tödtlich verwundet auch ein Verbrecher wurde verwundet

den anderen gelang es zu entkommen Nach den Angaben der
Gefangenen ſind es aus dem Zuchthauſe Bacareſi und dem
Satzbergwerke Ocnele Mari dem Straforte für ſehr ſchwere
Verdrecher entlaufene Sträflinge

Ein Probeſchießen gegen Nickelſtahlplatten das vor
kurzem in Amerika ſtattgefunden iſt ungünſtig ausgefallen denn
die vielgeprieſenen Panzerplatten von Nickelſtahl die in den
Werken von Carnegie Co für die nordamerikaniſche Bundes
marine angefertigt ſind haben die Fenerprobe nicht beſtanden
Holtzer Geſchoſſe die aus einem achtzölligen gezogenen Geſchütz
abgefeuert wurden haben die Platten in Stücke zerſchmettert und
die Jlluſionen der Fabrikanten wie mancher Offiziere gründlich
zerſtört

Vom Wetter
Jn Königsberg ſo berichtet man noch wurde bei dem

heftigen Sturme am Montag eine Frau auf der Straße gegen
eine Mauer geſchlendert ſo daß ſie einen Beinbruch erlitten hat
Auf dem zur Stadt gehörigen Gute Wilhelmsberg wurde ein
rober Viehſtall umgeweht wobei etwa 60 Stück Rindvieh unter
en Trümmern begraben und zum größten Theile getödtet

worden ſind
Der Eisbrecher iſt am Mittwoch früh mit den Dampfern

Luba Orpheus Gauß Adele und Tirſing von Pillau aus
gegangen Die Dampfer liegen vorlänſig an der Pregelmündung
und werden durch Eisſtopfung aufgehalten

Beſonders heftig hat der Orkan auch in den Kreiſen Löban
und Brieſen gewüthet Jn dem erſteren iſt der Poſtverkehr
auf den Chauſſeen heute noch unterbrochen da faſt ſämmtlliche
Chauſſeebäume umgeworfen ſind Jm Kreiſe Brieſen wurden

drei Bockwindmühlen umgeworfen
Das aus Luckenwalde berichtete Unglück in der Hutfabrik

von Cohn Amendt war glücklicherweiſe nicht ſo groß wie
zuerſt angenommen wurde Durch den Einſturz des Fabrik

ebändes wurden nicht zehn Arbeiter ſofort getödtet ſondern nur
ünf Perſonen verletzt drei verheirathete Arbeiter ein un

verheiratheter und ein junges Mädchen Ein Arbeiter iſt ſpäter
eſtorben ein anderer ſoll noch vermißt werden Die Ver
etzungen ſind bei dreien ſo ſchwer daß an Wiederherſtellung

gezweifelt wird
Aus dem Seebade Ahlbeck ſchreibt man Tauſende von

Bäumen wurden im königl Forſt Pudagla entwurzelt Hunderte
von edlen Obſtbäumen in den benachbarten Ortſchaften zerbrochen
und herausgeriſſen Kaum ein Dach iſt unbeſchädigt geblieben
viele ganz vernichtet Ju Heringsdorf hat der Orkan das
Dach des Hotels Schloßhauer auf die Straße geworfen Hier
iſt es aber am ſchlimmſten Die Villa Herbert iſt faſt völlig
zerſtört die zehnzölligen Dachbalken ſind bis 60 Meter weit
e Es ſieht ans als hätte ein Erdbeben gewüthet
ie Verwüſtung in unſeren Badeorten iſt eine ganz entſetzliche

Auf der eine halbe Meile langen Strecke zwiſchen hier und
Swinemünde ſind über 4000 Kiefernſlämme enltwurzelt
Allein auf der Jnſel Uſedom wird der Schaden auf viele Hundert
tauſende berechnet

Jn Altona hat der Sturm namentlich an dem Quai großes
Unheil angexichtet Am Oſtquai ſind ſieben große Oberländer
Kähne theils mit Harz theils mit Klee beladen voll Waſſer ge

gen und geſunken Die Mannſchaften würden mit vieler
ühe Mehrere vermißte Kähne ſind wahrſcheinlich

weggetrieben Auf dem neuen Friedhofe faßte der Sturm einen
Leichenwagen und warf ihn ſammt dem Sarge um

Nach Berichten aus Rendsburg iſt infolge Durchbruchs der
Eiderdeiche die ganze Niederung überſchwemmt Der Schaden iſt

ſehr bedeutend eEndlich meldet man noch aus Stockholm Der ſeit Sonntag
abend herrſchende Sturm verurſachte in mehreren Ortſchaften be
deutenden Schaden und ſogar Ueberſchwemmungen Eine Ort
ſchaft Walduzh Waldemarsvik iſt zum Theil unter Woſſer bisher
wurde jedoch kein Unfall von Perſonen gemeldet
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Uneberſicht der Witterung am 14 Febr morgens
Das barometriſche Minimum

Bufen lag iſt oſtwärts nach dem Jnnern Rußlands ne
während über Weſt Europa ein Hochdruckgebiet lagert welcheideris fortzuſchreilen ſcheint Schwache Winde wehen i

Hamborg 14 Febr Welzen loco ruhbig holstolnizeher loco
49 n hig mweeklenburzischer loco aeuer I28welches geſtern am Finniſchen neuer 14914 r oeo ruhig

135 ruas loco 90 92 Hnfer ruhig Gerste ruhigTondon 14 Febr Sehiuesbeo ieht Sämmtl ehe Getreidearten
sehr träge Tendenz gegen Anfang unverändert

Leſthb 14 Febr Getreidemarkt leblos Preise zu Gunsten der
KäukerEentral Europa aus vorwiegend weſtlicher und nord weſtlicher New Vor 13 Febr Vieidi Weizen 79,460,0c0 Bo

Richtung und daben in Deutſchland weitere Abkühlung vielfach heis ao an Rais 17 030 Dame Sappn a r
etwas unter den normalen Werth hervorgerefen Jn

r de faſt r ewitierhafen und Karlsruhe hatien Veuſchen Seewarte

Meteorologiſche Eranon zu Halle Ortszelt

I Febr 9 U ab 15 Febr 7 U mig
Varomeler Miſmeler 755 3 753 1

u c c eel Fen o vWind S 2 SW 2Maximum der Temperalur am 14 Febr 99 C
Minimum 15 Febr 309 CNiederſchläge 5 mw

Hangadel Gewerbe und Verkehr
Dresdener Bank In gestriger Sitzung des Aufsichts

rathes wurde die Bilanz für 1893 vorgelegt Der Robgewinn be
trägt einschlieesslich des Vortrages von 51,283 A 8,356,649 70 M
Nach Abzug der Handlungsunkosten und Steuern von
2,051,345 10 ferner Abschreibungen auf zweifelhaſte Debitoren
1,560,742 65 M Immobilien und Alobilien Konto 169,519 45 M
verbleibt ein Reingewinn von 4,575,042 50 A Der General Ver
sammlung wird die Vertheilung einer Dividende von 5
Proz vorgeschlagen Dem Pensionsfonds werden 84,115 15 AI
zugewiesen und nach Abzug der Gratiſikationen und Tantièmen
an Beamte der statutarischen Tantièmen an den Aufsichtsrath
und die Direktoren 66,137 35 A auf neue Rechnung vorgetragen

üd und
chter Froſt Friedrichs Mai 64

Dew Tvork 14 Febr Telegr Aufangebertaht Welreo per

Zuckor
Hamburg 14 Febr Sehlussbericht Ruben Rohrnerer I Pro

dukt Basis 88 Rendement neue Uenneeo frei an Bord Ilamhburg pr Febr
13 7 pr März 13 ,07, per Mai 13,12, pr Sept 13 ,05 Stetig

DBamburg 14 Febr Bericht der Unmb Firma Joswieh v Comp
Rüben Zuek er I Produkt Basis 88 frei an Bord IIamburg per März
13,05 per Aug 13,30 Stetig

London 14 Febr 96 Javazneker loco 5 stetig Rüben Koh
zucker loco 13 stetig Centrifugal Cuba

Parise 14 Febr Schlussher Rohzucker behauptet 88 loco 35,50
à 25,75 Weisser Lucker behauptet Fr 3 pr 120 kg per Febr 38,62
per März 38,62 per März Juni 38,75 per Mai Aug 38,75

Kafte e

IlIamburg 14 Febr Kallee rubig VUmentz Suek
amburg 14 Febr Nachmittagsberieht Good average Sautoe

pr März 81 pr Mai 80 pr Sept 76 pr Dez 72, Ruhig ſest
Hamwburg 14 Febr abends 6 Uhr Hericht der Hamb Virwa

Joswich a Comp Kalſee good average Santos per Alärz 81 per
Mai 79 per Sept 76 Behauplet

Amsterdam 14 Febr Java Kaffee good ordinary 52
Spiritus

Berlia 14 Febr Amilieh Spiritus mit 50 I Verbrauehs
abynbe per 100 1 à 100 eleich 10,000 unch Tralles Gekündigt

I Kündigungspr I Loco ohne Vaas 51,8 bez
Spiritus mit 70 I Verbrauchsabgube per 1001 à 190 gleifoh 10,000

unch Tralles Gek l Kündigungspreis M Loco ohne Faes
32,1 bez per diesen Alonat

unac Tralles Gekündigt h l Kündignngeproeis M c mit Fass
per diesen Adonat

Spiritus mit 70 31 Verbrauch abgabe Termine höher Gekündigt l
Der Gewinn setzt sich zusammen aus Sorten 277,814 90 AI Kündigungepreis 31 Loco mit Vass per diesen Monnmt 36,3 bez
Zinsen abzüglich gezahlter Zinsen einschliesslich Gewinn auf per März per April 36,8 36,7 36 36,8 bez per Mai 37 37,2
Wechsel Kouto 4,329,614 50 M Provisionen einsehliesslich des 7,1 bez per Juni 27,0 87 à e Her Juli 37 37,8 37,9 bez
Erträgnisses der Wechsel Comptoire Dresden abzüglieh ver Per aug 82 22 8 3 bez per Sept 88 88 6 s be
güteter Provision 2,389,233 45 Effekten und Konsortial Konto Hamborg 14 Febr Spiritus loco still pr Febr März 20

r 2 ürz April 2 il i 207 Br i27181385 Altethe und Viverse 27589 65 M Die Umsstro Be7 r Ayrit 2004 Br per APril tot o Br a Per Aas un
der Bank baben sich gehoben und die Erträgnisse des regulären
Geschäfts sind annähernd die gleichen wie im Vorjahre Auch
das Etlekten und Konsortial Konto weist ansehnliche Gewinne
auf da die Bank im Laufe des Jahres frühere Bestände mit
Nutzen realisiren konnte und anderseits Gelegenheit fand bei
einer Reihe von Finanzgeschäften mitzuwirken deren Gewinne
schon zum Theil soweit die Schlussabrechnungen Ende des
Jahres ertheilt waren zur Verrechnung gelangten Wenn trotz
dem eine wesentlich niedrigere Dividende als im Vorjahre vor
geschlagen werden muss so hat das ausschliesslich seinen Grund
in dem Verluste den die Bank durch das s Z von der Anglo
Deut schen Bank übernommene Lonto Nagel im Zu
sammenhang mit der Export und Lagerhaus Gesellschaft vormals J Ferd Nagel in Hamburg er
litten hat und welcher den Haupttheil der grossen Ab
schreibung bildet die auf zweifelhbafte Debitoren vorzunchmen
nöthig war

Weitere Dividenden Der Aufsichtsrath der Frankfurter
Bank beschloss der Generalversammlung die Vertheilung einer Divi
dende von 7 Proz im Vorjahre 6,3 Proz vorzuschlagen Die Ver
waltung der Schlesischen Bodenkredit Aktienbank sehlägt
7 Proz Dividende wie 1892 und Erhöhung des Aktienkapitals bisher
7 Mill Al um 2,700,000 AI vor Von der Verwaltung der M agde
burger Hagelversicherungs Geserllsehaft wird eine Dividende
von 20 Proz vorgeschlagen Maschinenfabrik Buekau A G
Der Aufsichtsrath hat beschlossen vorzuschlagen nach reichlichen Ab
schreibungen und Rüekstellungen eine Pividende von 5 Proz zur
Vertheilung gelangen zu lassen Die Afrikanische Dampf
schiffs Aktien Gesellsehaft Wörmannlinie setzte die Dividende
für 1803 auf 5 Proz 1892 3 Proz feſt Die Verwaltung der Mehnick 2
Bautzener Kunstmühle beantragt 8 Proz die der Pommer leitmeritz
schen Provinzial Zuckersiederei 109 Proz

Zahlungseinstellungen Ludwig Weinberger Manu
fakturwaarenfirma in Debreczin ist wie der Conſectionair erſfährt
in Zahlungsstockung gerathen Die Verbindlichkeiten betragen etwa
400,00 fl Der Sltatus der Firwa Gebr Nadenbeim in Aann
heim stellt sich weit ungünstiger heraus als bisher vermuthet wurde
die Depositen solien Unregelmässigkeiten ergeben

Böree zu nie am 15 Pebr
Preiee mit Ausecehluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Petroleum
Hamwburg 14 Febr Petroleum loco behauptet Staudard white

C0 4,95 Br
Aniwerpen 14 Febr Sehluss Bericht Krſünirtes Type weiss

loco 12 bez 12 Br per Febr 12 Br per März April 12 Br
per Sept Dez 12 Br Pest

New VNork 14 Febr Telegr Anfangs Kurse Petroleum PVipe
Uuo certißcates pr März

Wasserstünde, bodentet über unter Null

Sawle und Vnstrat Fall Wuechbs
ariern Brückenpegel 13 Febr 95 15 Febr 0,70 11
Woeissenfeols Oberpegel 2,76 t 2,76 2 edo Unterpegoel 1,76 1,74 2IIalle Vnterhuupt 14 Febr t 2,38 15 Febr f 2,32 4

Trotha do f 3 08 2 t 98 10Alsleben Oberpegel 13 Febr t 2,64 14 Febr 12,72 8
do Unterpegel 2,62 t 2,90 28Kalbe Oberpogol 1,83 t 1,95 10do Unterpegol 1,84 r 2 16 32

Moldaa Iser Bger Elhe
Febr FaliWuehs Febr Fall Wuchs

Budweis 13 0,4 60 Torgau II f 1,78 17Prog 7 Wülenberg 2,2 14Jungbunzlau 2 0,68 26 Roselau 2 f1,69 20laun 2 12 Barby 2 24 16lPardubits 2 1,20 47 Magdeburg 1,84 14
Brandeis 1,15 23 Tangermündel 2,34 119,96 46 Wittenberge 23 2324 BDbömits Peg 33 1,351 231
Aussig 14 f 1,58 43 ILauenburg 14 j 1,66 32Hreeden 15 40 lAussig Von den oberen Plätzen werden 7 em Wuchs gemeldet
Dresden Eispunkt

Letzte Nachrichten
Königsberg i Pr 14 Febr Die vom Geh Kommerzien

Rath Schichan uach Elbing einberufenen Vertreter der
Weizen flau 135 142 feinster märkischer über Notiz metallurgiſchen Induſtrie Oſtreußen s Weſtpreu

Rauhweizen bis 143 M Roggen rubig 120 124 M Gerste ßens und Poſens haben einſtimmig eine Reſolution an
still Brau 160 175 M feino und Ohevalicr 180 192 geuommen deren Hauptpaſſus lantet
ſeinsto über Notiz Futter 117 135 AI
156 172 M
Donaum nis 118 134 A Raps
Erbsen Viktoria 180 198 MI rubig

Preise für 100 kg netto
Kümmol ausschl Sack 59 60,00 I

s aaten Rothklee 120 132 148 A
12,50 A Roggenkleie 9,00 bis 9,50 A
schalen 9,00 9,60 A Weizeongrieskleie 9,00 9,59 AI
AMalzkeimoe helle 11,50 12,00 AI dunklo 10,00 11,00 M
Oelk uchen Malz 28,50 30 I Räüb öl 46,00 A
Petroleum fest 20 20,50 M Solaröl 0,825/309 10,50 A

Spiritus 10,000 Liter Proz matt Kartollel mit 50 A
Verbrauchsabgabe 51,80 AI mit 70 A Verbrauchsabgabe
92,10 Räüben N

Getvreide
Be riin 14 Febr Welzen mit Ausgchluss von Rauhweizen per

Uafer rubigAla is amerikanischer Mixed 122 123 M
Rübsen M

Stärke einschl
Fass I alles che pr Weizen 34,00 35,00 AI abfallende Sorten
billiger MAl aisstärke einschl Vass 32,00 33,00 A Linsen
28 48 A Bohnen 15 17 A Alohn blau 48 50 M Klee

Es parsette
36 38 A utterartikel fest VFattermebl 12,00

Weizon

Der deutſchruſſiſche Handelsvertrag in der zwiſchen den
beiderſeitigen Regierungsvertretern vereinbarten Form durch

ſyſtem und bietet durch eine Reihe werihvoller Zoll
ermäßigungen gegen den ruſſiſchen Zolltarif vom Jahre
1891 zahlreichen deutſchen Jnduſtriezweigen und auch der
metallurgiſchen Jnduſtrie des Oſtens die Möglichkeit den
Export nach Rußland gauszudehnen Dem deutſchen Handel
und der deutſchen Schiffahrt gewährleiſtet der Vertrag freie
Bewegung und Sicherheit gegen neue Maßregeln welche
Handel und Schiffahrt beeinträchtigen Die als Gegen
konzeſſion von Deutſchland zugeſtandene Meiſtbegünſtigung
bringt der deutſchen Landwirthſchaft keinen Schaden und bei
Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes für Getreide welche nur
bei Wegfall des Differentialzolles möglich iſt ſogar aus
geſprochenen Nutzen Der größte Werth dieſes Handels und
Schiffahrtsvertrages liegt in der Dauer von zehn Jahren
durch welche dem Handel und der Jnduſtrie die zu ihrem Ge
deihen ſo nolhwendige feſte Baſis geboten wird
Paris 14 Febr Der Bombenwerfer Emile Henry

hat ſein Attentat allein ausgeführt und rühmt ſich deſſen

e im Rorgſet 31009 kg Loco wenig Verkehr Termine etwas niedriger Gekündigt Vaillant war im Vergleich zu mir das reine Kind, äußerte
t Kündigungepreis M Ioco 134 149 A uneh Qualiiit Le er dem Polizeipräfekten gegenüber Nimmt der Menſch

ferungequahtit 141 märkischer weisser 142,5 ab Bahn bez per Schuſternägel als Kartätſchenfüllung Jch habe doch wenigſtens
diesen dlonnt per März per April per Mai 144,25i vez per Jan 4820 148 el per all 1465 14 bee per Zux meine Bombe mit ordentlichen Bleikugeln geladen Dem

per Sept 148,72 148,50 bez
Roggen per 1000 kg Loco geringes Angebot Termine flau Ge

küncdigt t Kündigungspreis A Loco 20 124,5 M nach Qualität

Chef des Laboratorinms erklärte er daß ſeine Bombe aus
grünem Pulver und Pikrinfäure beſtand Dieſelbe war nicht

Lieferungequalität 123 intändischer guter 123 ab Bahn bez per nach dem Umſturzſyſtem gefertigt ſondern wurde durch eine Zünd

diesen Alonat per viärz per Apri 127 126,5 bez per ſchuur zum Explodiren gebracht die Henry im Café ſelbſt anzündete
Mai 128,25 127,5 bez per Juni 128 128,23 bez per Juli 129,25 Man hofft die Vorunterſuchung gegen den Attentäter bis
rx28,75 bez per Aug per Sept 132,5 132 bez

Gerste per 1000 g Still Grosse und kleine 145 180 Futter
gersto 109 144 Al nach Qunlität

Sonnabend zu beendigen und ihn dann noch in dieſer Schwur
gerichtstagung aburtheilen laſſen zu können Der gleichfalls

Hafer per 1000 kg Loco bessere Qualität in guter Frage Terwine feſtgenommene Anarchiſt Paul Bernard ein geborener
ſest Gekündigt t Kündigunxepreis A Loco 135 180 A
nuob Qunhität Iieferungsqualität 145 pommuerscher mittel bis gute

Franzoſe der die Revolte von Xeres organiſirt hat iſt dringend
138 102 bez keiner 169 115 bez preuseiseher wiltel bis guter 188 verdächtig ebenfalls die Attentate des Pallas und im Liceo
162 bez ſeiner 163 178 bez eschlesischer mittel bis guter 140 164 theater in Barcelona geleitet und ſcheint ferner am Anſchlag
bez ſeiner per diesen Monat per April per Mai136 13 50 136 25 135,75 bez per Juni und per Juli 136 135 0 Vaillant s theilgenommen zu haben Er wird in Paris

J J ca dünne J t S e a
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abgeurtheilt werden

meines grossen Speceial Etablissements für

Coeünns ter Hammer Mocie V W eiss Waaren
sowie des im vornehmsten Styl gehaltenen FIagazins Cür

Braut ViBBR Ha y Asstaftrangen
unter Leitung erster Kräf e

9 Halle Saale
Ciesehüſtehaus ersten Ranges

Spiritus mit 50 b Verbrauchsabgabe per 1001 à 100 leſoh 10,000

bricht in wirlſamer Weiſe das bisherige ruſſiſche Abſchließungs
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Erſes Special Keſte Geſchäft

Prühjahrs euheiten in Kleidlertoſlen
Franzöſiſcher Engliſcher u Elſäſſer Fabrikate

ganz aparte Genres ſind in großer Austvahl eingetroffen und empfehle

Be

Julius PöbHalle a S
I Gr Alrichſtraße 20

H Etage
r 3 e Re sJ

v e e S S m t

ich ſolche in

von 8 Meter für die Hälfte der regulären
Ladenpreiſe

Kein Parterre Lokal

zenvon den einfachſten bis zu den feinſten einpfiehlt in groſzartiger Auswahl

WW Ia SCERW T Leipzigerſtraße 19
Nenheſten für Prühſahr u Sommer
Grosso Auswahl in Gonfirmanden Kleidern

EBReSG Schwarze I farbigo
Laoeinen u Baumwollwaaren

Jeden Monat ein vicherer Treffer
Baare Geldgewinne Eedeutend besser und chancenreicher als Klassen

3 Lotterieloose sind
gesetzl 512 erlaubte Serienloose

welche in den nächsten Gewinnziehungen unter
Garantie bestimmt mit einem Gewinn gezogen
werden müssen, Im Ganzen 36 155 Loose mit

36,155 Gewinnen im Gesammtbetrage vonca 5 Millionen Mark

ohne Abzng
J 1 à 300000 M
J 2 à 150000 M

1 à 120000 Mk
1 à 105 000 Mk

1 a 48000 Mk S

7 2 I Nächste Ziehung schon I März 2
v Jedes dieser 12 Looso muss wie oben gesagt2 15 060 Nk

2 12 000 Mk
5 6000 Mk

u W U 8 W

innerhalb eines Jahres mit je einem Treſfer gezogen a
werden wofür ich jede Garantie übernehme Ein 2
jeder Spieler muss 12 mal im Jahre gewinnen S

Besto u chancenreichste Loose der elt36,155 Gewinne mit ährlien 12 Ziehnngen jeden Monat 1 Ziehung
Voo Antheil an allen 12 ganzen Loosen kostet Sb 5 Millionen k zu jeder Ziehung 3,50 BI V Anth 7 M pro S

Ziehung Immerhalb eines Jahres sind also 12 Beiträge zu entrichten wovon
M aie letzten 4 Beiträge auf besonderen Wunsch bis zum Schluss gestundet

I werden Gefl Aufträge erbitte bald anch gegen Nachnahme Lästen gratis S
Mit dem geringen monatlichen Risiko von 3,50 Mk Kann man im

Laufe eines Jahres bis zu 10,000 Mk gewinnen Prospekt über Versicherung
gegen Cours Verlust bei Ausloosung von Werthpapieren gratis ar S

hausenBankhaus J Scholl Berlin Niederschön
S S UHeininger Loose à 1,20 inel Liste

G Brinkmann 60
Maschinenfabrik Witten an der Ruhr

Specinalität

von 75 15 000 kg FallgewichtSe

c c enne 4 4 ren 2u h r u 7n S n u 7e

c eccc 8e 5

S 77

2112 0

e Flach auſſchiggendeGeſchäſlobücher

J aus beſtem Material in ſoliden Einbänden fertigt als langjährige S

h Gr Steinſtr 82

Gebr 0Täglich frische Wohn Austern lebende Helgol Vummer
franz Poularden ung Puter und Capaunen

junge Enten Hähnechen und Küehken
fſeiste asanen Birk Schnee und Haselhühner

u Ntennthierrücken und Keulen auch halbe
Trische Pökelzungen Prag Schinken mit u ohne Knochen

Strassburger Günseleberpasteten in Terrinen
Astrachan Caviar Ural Cavinr

Ker Winter Rhelinlachs ger fetten Weser Lachs
delikate Matjesheringe

mümmliehe feinen Aufsehnitte stets friseh d
i v ren Waffe liäSe

Fran ge Um mehrſfachen Gerüchten zu begegnen mache ichn an un 7 hiermit bekannt daß ich mein Geſchäft nach wie
vor weiterführe und eine Abſicht daſſelbe zu verkaufen nie gehabt habe
Bitte um ſernere Unterſlühung

Hochachtungsvoll
J Sohönfeolder Mehl und Colomialw Handlung

Schulze Petermann
Hallo a Oleariusstrasse 5 1 Treppe

BKokhbhans wunterhalb der FMarkitreppe d
S

g e J

J e m7 m
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e e ee S e
e
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49 J s 3
u

von Damen und IIerren Kleidern sowie von Möbel
stoſfen jeder Art

e Wasch Anstalt
e Für Tüll und Mull Oardinen eehte Spitzen ete

Reinigungs Anstalt
J für Gobelins Smyrna Velours und Brüsseler Teppiche J

S Värberei und Wäscherei für Vedern
und Handschuhe

M Düsenberg
Auliusmühle b Einherk unerer

Fabrik fertiger Räder
und 2zugerichteter Stellmacher

Hölzer aus imprägnirtem

Holze ePreislisten auf Verlangen gratis
Gegründet 1869

Mit grössten Aus
zeichnungen prämiirt

J

x

S

2 gwgW a 5 B

53
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e

S J
S S

u 7S ee nen re 21 T 54e nennen m ec e e hüteeeS S 7 c e ra e J l eSpecialhandlung von Kindernährmitteln
ſowie Apparate u Gummiartikoel

zur künſtlichen Ernährung für Kinder und Wöchnerinnen r

Giebichenſtein Reilſtraße 35

3 verſendet Anweiſung zur Rettung von Trunknent eltli ſucht mit auch ohne Vorwiſſen
as H Palkenberg Verlin Oranienſtr 172

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Gr Alxichſtraße 20

n we 2 J S

v a

Halle a S

H inage
d

Vertrauliche Auskünfte
über Credit Privat Geschäfts Fa
milien und Vermögens Verhältnisse
auf alle Plätze der Welt ertheilen ge
wissenhaft und diskret e

Beyrieh Greve
Auskunftsbur Halle a/S Leipz Str 101

E Hallberg
akad Zelchner

Lith Kunstanstalt u Steindruekerel
Herstellung feiner Briefköpfe

Atelier für Calligraphie
Diplome Adressen Widmungen ete

Originalentwürfe für Clichés jeder Art
Gr Ulrichstrasse 35 I

Eingang Alte Promenadoe la

Tanz Vnterricht
erth ſicher u ſchnell z j Tages u Abendz
Ad Pröbe Dreyhauptſtr 2 III s

Nur für 9 Mark
können junge Damen die feine Damen
ſchneiderei Maſznehmen Schnitte
zeichnen gründlich erlernen

Olga Schubert Modiſtin
Albrechtſtraße 17

Monooramme und Muſter
werden gut aufgezeichnet

Geiſtſtraße 42 1 Tr

Zum Renbronziren
Pernickelun Perzinnen
von neuen und gebrauchten Gegen

ſtänden empfiehlt ſich

Ferd Haassengier
Barfüſterſtraſze Nr 9

e

Jn Folge meines Hausverkaufs und
der Uebergabe am 1 April verkaufe ich
mein bedeuntendes Lager von nur guten
Teppichen Tiſchdecken Gardinen
Sopha Bett und Pultdecken zu
effectiven Einkaufspreiſen

Gr Steinſtr 89 Rob Cohn

Größte Auswahl
von nennen u gebr Möbeln in
Nuſ zbanm Mahagoni u Birke
als Buſfets Schreibtiſche Ver
tikows Sekretäre Conliſſentiſche
Sopha und Ausziehtiſche Plüſch
u Rips Garnituren Trumeaupu
and Spiegel Rohrlehnen u ein
fache Stühle Divans Sophas
Bettſtellen mit u ohne Matratzen
Waſchtiſche mit u ohne Marmor
Kleider u Küchenſchränke Etg
gèren zuden billigſten Preiſen nurbel

Lriedrich Peileke
Geiſtſtraſte 25

vis vis Cafe Hohenzollern
Umzuge v Magdeburg n Halled der erſten bie des März

paſſende Gelegenheit ver Wagen
ohne Umladung geſucht Schrift
liche Offerten an Falk e Noack
Kraufenſtraſze erbeten

Jeder Krauke
findet ſichere Beurtheilung ſeines Leidens
und Hilfe durch meine Harnnnterv
ſuchung und Cur mit giftfreien
Pflanzenſtoffpräparaten

Robert fensgen Leipzig
Brühl 39 Nuchm 4 Uhr

Mit 3 Veiblättern
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